
Das Gehölzseminar 

vermittelt seit 38 Jahren das Wissen zur Gehölzwertermittlung 
unter Berücksichtigung aller erforderlichen betriebswirtschaftli-
chen und rechtlichen Grundlagen - ob in der Entschädigung, im 
Schadenersatz oder im Nachbarrecht. 
 

Ziele 

 Praxisorientierung 

 Vorausschau auf neue wissenschaftliche Entwicklun-
gen rund um das Thema Gehölze 

 Sachliche Vermittlung der Inhalte 

 Vielfältigkeit durch Teamarbeit 
 
Praktische Übungen am attraktiven Tagungsort am Tiergarten 
in Hannover-Kirchrode verfestigen das Wissen. 
 

Ein weiterer wichtiger Themenkomplex ist die Verkehrssicher-
heit von Bäumen in allen ihren Facetten. 
 

Zielgruppe: DAS GEHÖLZSEMINAR wendet sich an alle, die 
mit der Gehölzwertermittlung befasst sind: Sachverständige, 
Gartenämter, Naturschutz- und Landschaftsbehörden, Forstver-
waltungen, Planungs- und Umweltämter, Gutachterausschüsse 
sowie an Architekten und Unternehmer des Garten- und Land-
schaftsbaus und weitere Interessenten. 
 

Referenten:  
Das Referententeam besteht aus erfahrenen, zumeist öffentlich 
bestellten und vereidigten Sachverständigen sowie führenden 
Persönlichkeiten aus Lehre, Wissenschaft und Forschung und 
Praktikern der Baumpflege 
 

Seminar-Tradition:  
Werner Koch gründete die Gehölzseminare. Seit seinem Tode 
im Jahre 1993 führte die SVK-Sparte Landespflege die Seminar-
tradition fort und entwickelte seine Methoden weiter. 
 

Unterstützung: DAS GEHÖLZSEMINAR erfährt Unterstützung 
durch wichtige „grüne“ Fachverbände. Dem Sachverständigen-
Kuratorium (SVK) als Veranstalter stehen die Forschungsgesell-
schaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL) und 
die Arbeitsgemeinschaft Sachverständige Gartenbau Land-
schaftsbau Sportplatzbau e.V. (AGS) zur Seite. Das Seminar gilt 
auch als Fortbildung der Landwirtschaftskammer Hannover 
SG Sachverständigenwesen. 
 

Das SVK dankt der Stadt Hannover für die Unterstützung und 
die Möglichkeiten der praktischen Übungen vor Ort. 

 Tagungsort Leonardo Hotel Hannover 
 Tiergartenstraße 117, D-30559 Hannover 
 Tel. +49(0)511-510 3 0 
 Fax +49(0)511-510 3 510 
 E-Mail: reservations.hannover@leonardo-hotels.com 
 Internet: www.leonardo-hotels.com 
 

Anmeldung DAS GEHÖLZSEMINAR 
 SVK-Seminarbüro, z. Hd. Frau Dana Schneider 
 Dr.-Koch-Straße 18, 29468 Bergen/Dumme 
 Tel. 05845-9889588; 0152-55899193 
 e-Mail: post@svkonline.de 
 An- und Abmeldungen bitte schriftlich 
 

Gebühren alle Tage: 410,- EUR incl. Seminarunterlagen 
 und Pausenerfrischungen, mittags Quicklunchbuffet 
 Einzeltage: 180,- EUR. Keine USt. wegen des gemein-

nützigen Status des SVK 
 Studenten/Auszubildende erhalten 30 % Ermäßigung 

auf Nachweis 
 WF-Abonnenten 20,- EUR Nachlass, 6 EUR/Einzeltag 
 SVK-Mitglieder 30,- EUR Nachlass, 10 EUR/Einzeltag 
 

Bezahlung Nach Anmeldungseingang erhalten Sie die verbindliche 
Anmeldebestätigung mit Rechnung. Einlass nur nach er-
folgter Zahlung. Bei Anmeldung und Bezahlung bis zum 
31.12.2014  wird 5 % Nachlass eingeräumt. 

 

Storno bis 15. 2.  10,– € für Verwaltungsaufwand 
bis 28. 2. 30 % der Seminargebühr 
bis 15. 3. 50 % der Seminargebühr 
ab 16. 3. wird die volle Seminargebühr berechnet. 
Ersatzteilnehmer können ohne zusätzliche Kosten benannt 
werden.   

Zimmer  www.hannover.de 

  Tourismus und Veranstaltungen 

  Hotels und Unterkunft 
 

 Jeder Teilnehmer bestellt sein Nachtquartier selbst und 
rechnet mit dem Hotel ab  

 89,- EUR Einzelzimmer, 99,- EUR Doppelzimmer (ein-
schließlich Frühstücksbuffet mit Bioecke und Nutzung 
des Fitness-Bereichs Happy Body) 

Bis 3 Wochen vor der Anreise reserviert das Hotel Ein-
zelzimmer unter dem Stichwort SVK. 

 

Mittagessen Mittagsimbiss im Tagungsfoyer im Seminarbeitrag 
enthalten! 

 

Programm Sparte Landespflege im Sachverständigen-Kuratorium 
 A. Tiedtke-Crede 
 Schäferbergstr. 7 
 Tel. 0511-511520, Fax 0511-9524626 
                         E-Mail: tiedtke-crede@t-online.de  
                            Programmänderungen vorbehalten 

 

 
                                                               

 
 

 
 
 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 

gegr. von Werner KOCH 
 
 

38. SVK Gehölzseminar 
23.03. – 25.03.2015 

in Hannover, Leonardo Hotel 
 
 
 
 
 

Leitung, Programm und Moderation:  
 
 

Team 
Dipl.-Ing. agr. Angelika Tiedtke-Crede 

Dr. Annette Kleineke-Borchers 
 

Prof. Dr. Rolf Kehr, Prof. Dr. Ulrich Weihs 
Roman Rathai 

 
 

Rechtsprechung zu Methode Koch und Nachbarrecht, 
Sturmschäden, 

Normalherstellungskosten von Hecken und Bodendeckern 
 

Praktische Wertermittlung 
 

Fachliche Führung „Artenschutz“ im Tiergarten  
 

Verkehrssicherheit:  
Neues zum Grünastbruch, Revitalisierung, Schädlinge 

(HAWK, Göttingen und Beuth-Hochschule Berlin) 
 
 
 
 

SACHVERSTÄNDIGEN-KURATORIUM 

für Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, 
Landespflege, Weinbau, Binnenfischerei, Pferde 

 

 

http://www.leonardo-hotels.com/


 

Montag, 23. März 2015  Dienstag, 24. März 2015  Mittwoch, 25. März 2015 

Methode Koch: Wertermittlung in besonderen Situationen  
 

Leitung: Dipl.-Ing. Angelika Tiedtke-Crede, Hannover 

 
Praktische Wertermittlung im Tiergarten,  

Artenschutz und Regelwerke 

Leitung: Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede u. Dr. A. Kleineke-Borchers, Hannover 

 

„Neues aus Wissenschaft und Forschung“ bietet Einblicke in 
aktuelle Forschungsprojekte der HAWK, Göttingen  und Beuth 
Hochschule, Berlin und soll Lust auf mehr wecken. 
 

Moderation Prof. Dr. Rolf Kehr, HAWK Göttingen 

Öffnung des Tagungsbüros                                                            8:30 Uhr 
 
Begrüßung und Einführung durch das SVK und  
die Stadt Hannover, Karin van Schwartzenberg          9:00    9:30 Uhr 
 

Rechtsprechung Methode Koch und Nachbarrecht 
(OLG Frankfurt, OLG Celle, OVG Lüneburg, OLG Nürnberg,  
OLG Karlsruhe)                                                                          9:30 – 11:30 Uhr 
 
RA. Wichard Graf von Hardenberg, B.Sc. Agrarwissenschaften,  
Soz. Dres. Dehne u. Grages pp, Elze  
mit Praxisbeispiel von Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede 
 
während des  Vortrags Erfrischungspause                           10:30 – 11:00 Uhr 
 

Erkenntnisse aus den Sturmschäden in NRW 2014  

                                                                                                   11:30 – 13:00 Uhr 

- Welche Bäume wurden betroffen? 
- Erkenntnisse für Neupflanzungen  
- Baumarten- und -größenwahl nach Schäden an Gar-

tendenkmälern 
 
Dipl.-Ing. Doris Törkel, Amtsleitung Garten-, Friedhofs- und Forstamt, Stadt  
Düsseldorf 
Dipl.-Ing. Tobias Lauterbach, Sachbereich Gartendenkmalpflege, Landes-
hauptstadt  Düsseldorf 

 
Mittagspause  (Quicklunchbuffet)                                          13:00 – 14:00 Uhr 

 

Wertermittlung auf Sonder-Standorten 
 

Hofbäume: Nullwert oder gestalterische Prägung  
des Hofes?                                                            14:00 – 15:30 Uhr 
Fallbeispiele von 
Frank-Christoph Hagen, Elmenhorst/Sahms 
Annette Kleineke-Borchers, Hannover 
Dipl.-Ing. Angelika Tiedtke-Crede, Hannover 
 

Erfrischungspause                                                                   15:30 – 16:00 Uhr 
 

Waldrandbäume: Forst oder Methode Koch? 
Neu: Methode Koch in der WBR 14 
- Differenzierung von Wald und Waldrand für die  

Wertermittlung 
- Ausgangsgrößen der Pflanzung 

Fallbeispiel mit 4 Sachverständigen                    16:00 – 17:00 Uhr 
Dipl. Forstwirtin u. Forstass. Sibylle Michels, Zeven 

  

Hecken und Bodendecker                                       8:30-10:00 Uhr 
- Normalherstellungskosten wichtiger Gartenacces-

soires 
- Beispielberechnung nach Unfallschaden an Hecke 

 
Hanka Dolze, Burgau; Heidi Kreitmeier, Mainburg                     
 
Erfrischungspause                                                                   10:00 – 10:30 Uhr 
 

Einführung Fallbeispiele                                      10:30 – 11:00 Uhr 
Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede u. Dr. A. Kleineke-Borchers, Hannover 

 
Datenaufnahme im Tiergarten u. in Kirchrode   11:00 – 13:00 Uhr 
Die Teilnehmer erfassen unter fachlicher Leitung in Kleingrup-
pen vor Ort die notwendigen Daten für Wertermittlung und 
Wertminderungen 
 
Gruppenleiter/innen: Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede, Dr. A. Kleineke-Borchers, 
Dipl.-Ing. C. Amelung Hannover, Roman Rathai 

 
 
Parallel Führung durch den Tiergarten!! 
zur Erkennbarkeit von geschützten Arten  
im Rahmen der Baumkontrolle          
Dr. rer. nat. Biologe Michael Barsig, Berlin 

 
Mittagspause (Quicklunchbuffet)                                    13:00 – 14:00 Uhr 
 
 

Wertermittlung und Diskussion der  
Wertermittlungsergebnisse                                        14:00 – 16:00 Uhr 
 

Erfrischungspause                                                       16:00 – 16:30 Uhr 
 

Aktuelles zu Regelwerken                                           16:30 – 17:30  Uhr 
 

- ZTV-Baumpflege und DIN 18920 
Prof. Dr. Dirk Dujesiefken 
 

- Leitfaden Gebäude Begrünung Energie 
- FLL: Empfehlungen für Baumpflanzung Teil 1+2 
- FLL: Richtlinien für die Planung, Installation und Instandhal-

tung von Bewässerungsanlagen für Vegetationsflächen  
Roman Rathai, M.Eng. 

 
 

 

  

 

 
Urteile zu Verkehrssicherungspflicht und Grünastbruch  
(BGH III ZR 352/13 vom 6. März 2014)                 9:00 – 10:00 Uhr 

- Rechtliche Grundlagen 
- Fragen der Teilnehmer zur VSP erwünscht 

Reinhold Janssen, Dezernatsleiter Rechtsangelegenheiten  
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt, Hannover   
 
Neues aus Wissenschaft und Forschung  
 

Grünastbruch an Pappel 
- biomechanische Grundlagen 
- Einfluss von Art und Sorte                   10:00 - 10:45 Uhr 

 
Prof. Dr. Rolf Kehr, Prof. U. Weihs, HAWK Göttingen 
 

Erfrischungspause                                                            10:45 – 11:15 Uhr 
 

Fällung einer Kastanienallee aufgrund zweifelhafter Unter-
suchungsergebnisse? 
Prof. Dr. Ulrich Weihs, Göttingen                                   11:15 – 11:45 Uhr 

 
Möglichkeiten und Grenzen der Revitalisierung 
von Jungbäumen im urbanen Raum                      11.45 – 12.30  Uhr 

Alexander Borgmann, genannt Brüser, M.Eng. 
 
 

Mittagspause (Quicklunchbuffet)                                     12:30 – 13.15 Uhr 
 
 
Bäume im Zeichen des Klimawandels und der  
Globalisierung                                                                          13:15 – 14:45 Uhr 
Dipl.-Ing. Klaus Körber, LWG Bayern Veitshöchheim 
 

Erfrischungspause                                                       14:45 – 15:15 Uhr 
 

Stadt Magdeburg:                                                             15:15 – 16.30 Uhr 
Blausieb und Asiatischer Laubbockkäfer 

- Unterscheidung der Ausbohrlöcher,  
- Detektion mit dem Spürhund,  
- Lieferung mit der Baumschulware? 
- Empfehlungen des Pflanzenschutzamtes LWK NS 

 
Dr. Brand, Pflanzenschutzamt Oldenburg, H. Beyer, Stadt Magdeburg, 
D. Schneider, Bergen/Dumme (SVK ), A. Tiedtke-Crede  

 



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Email: post@svkonline.de 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 
Die Seminaranmeldung bitte ausfüllen und an 
nebenstehende Adresse per Post oder Fax 
senden. 
 
 
  

Informationen zu Veranstaltungen und Veröffentlichungen des 
SVK finden Sie auf der  Internetseite: www.svkonline.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Teilnahme am SVK-GEHÖLZSEMINAR 2015 in Hannover. 
Anmeldebestätigung und Rechnung schicken Sie bitte an die nachfolgend bezeichnete Adresse: 

Name: Ich nehme am Seminar teil 

  an allen Tagen 

 nur am 23. März   

 24. März   

 25. März   

 

Berufsbezeichnung: 

Rechnungsempfänger, falls abweichend: 

 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl und Ort: 

Telefon, Fax, e-mail: 

Die im Programm abgedruckten Seminarhinweise erkenne ich an.   Ich mache folgenden Rabatt geltend: 

   A  Student/in (30 %, Nachweis beigefügt)  

_________________________________________ 

   A  SVK-Mitglied (30,– €/10,–€ pro Einzeltag) 

   B  WF-Abonnent/in (20,– €/6,– € pro Einzeltag)  

Datum, Unterschrift 
 

 

SVK-Seminarbüro  
Dana Schneider 
Dr.-Koch-Str. 18 

29468 Bergen/Dumme 


